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bagfelbe jur SSetradjtung bod) ernpfeljlen. 3Dtc Juufion inbeffen ift fdjon flöten.

Tu îannft bid) foldjent Urteil fdjon bertrauen; 9cettt, furj uub gut, bic Sadje roirb btofj peinïid).

bod) roünfdje nie ben Äünftfcr felbft ju fdjauen. (sin SBerf fauu Hein fein, bodj ein .Künftfer ffciultdj.
©cfäfft bir fcfjön fein SBerf nidjt int befunbern; Tenu, ioär ber Äüttftfer fdjön, in allen gälten
bett Äünftler fannft bu niemals nidjt behntttbern. toürb' cr fidj fefbft, bodj nidjt fein SBerf attöftclfctt.

pool tubta

3

dasselbe zur Betrachtung doch empfehlen, Tie Illusion indessen ist schvn flöten.

TM kannst dich solchem Urteil schon vertranen; Nein, knrz nnd gut, die ^ache wird bloß peinlich.

doch wünsche nie den Künstler selbst zn schauen. Ein Werk kann klein sein, doch ein Künstler kleinlich.

Gefällt dir fchon sein Werk nicht im besundern; Denn, wär der Kiinstler schön, in allen Fällen
den Künstler kannst du niemals nicht bewundern, würd' er sich selbst, doch nicht sein Werk ansstellcn.

Paul Zlàr
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